
Spendenübergabe der Kartoffelfreunde 
Emsland an das Hospiz Thuine

Am 26. Februar 2024 fand die Spendenübergabe der Kartoffelfreunde 
Emsland an das Hospiz Thuine statt, das einen bedeutenden Beitrag zur 
Unterstützung schwerkranker Menschen leistet. Nach einer Besichtigung 

des Hospizes wurde ein 
Scheck über 3.000 Euro 
an die Pflegedienstleiterin 
Frau Vocke überreicht.

Die Kartoffelfreunde Ems­
land wurden 2023 durch 
eine Schnapsidee ins Le­
ben gerufen. Mit den acht 
Mitgliedern wurden so im 
letzten Jahr Kartoffeln 
angebaut. Verkauft wur­
den diese in selbst ge­

bauten „Kartoffelkisten“.

Zurzeit laufen die Vorbereitungen 
für dieses Jahr. Bereits ab Ende 
Juni/Anfang Juli wollen wir leckere 
Frühkartoffeln anbieten, um das 
Hospiz auch im nächsten Jahr 
wieder mit dem Erlös unterstützen 
zu können.

Freudige Gesichter bei der Spendenübergabe

Kartoffelfreunde Emsland



Spendenübergabe des 
Trecker­Treck­Team­Thuine

Am Montag, den 19. Februar 2024 spendete das Trecker­Treck­Team­
Thuine (TTTT) den Freiwilligen Feuerwehren aus Thuine und Freren 
jeweils einen Betrag von 800 Euro. Diese Summe setzt sich aus den 
Spenden der weihnachtlichen Lichterfahrt sowie weiteren Aktionen des 
TTTT zusammen. Im Anschluss ließen wir den Abend in einer gemütlichen 
Runde ausklingen. In diesem Zuge danken wir den Feuerwehren für ihre 
Unterstützung bei unseren Veranstaltungen. Ihr leistet tolle Arbeit. Weiter 
so!

Spendenübergabe bei der Freiwilligen Feuerwehr Thuine

Spielmannszug Thuine
Vorbereitung auf  das anstehende Konzert

Am frühen Morgen des 16. März trafen sich die Mitglieder des 
Spielmannszuges Thuine für eine Tagesprobe. Die einzelnen Register 
probten am Vormittag getrennt voneinander und nutzten dafür die 
Räumlichkeiten des Vereinsheims und auch der Grundschule Thuine. Als 



Dozenten standen Irene Mönter, Marlena Brinkmann und Jörg Lesch zur 
Verfügung.

Nach der Mit­
tagspause 
fand dann die 
gemeinsame 
Probe im Ver­
einsheim statt. 
Die Musiker­
innen und Mu­
siker arbeite­
ten intensiv an 
den neuen Mu­
sikstücken.

Die Tagesprobe war ein wichtiger Schritt in der Vorbereitung auf das 
Konzert am 20.04. in der Turnhalle Messingen. Das Motto des Konzerts, 
"Nicht von dieser Welt", verspricht ein sehr abwechslungsreiches 
Programm. 

Es sind noch Restkarten für das Konzert erhältlich. Bei Interesse gerne die 
aktiven Mitglieder des Vereins ansprechen oder telefonisch Kontakt 
aufnehmen unter: 0160­90682193 (Oliver Rolfes, 1. Vorsitzender).

Theatersaison erfolgreich beendet
Mit dem Gastspiel im Theater an der Wilhelmshöhe am 16. März hat die 
Theatergruppe Thuine ihre diesjährige Spielsaison erfolgreich beendet. 
Insgesamt haben über 1.200 
Besucher unsere plattdeutschen 
Theateraufführungen besucht. Wir 
freuen uns über diese Zahlen und 
diesen enormen Zuspruch. 
DANKE für dieses tolle Pub­likum!

Seien Sie auch gerne im näch­
sten Jahr wieder dabei, wenn der 
Vorhang auf geht.

Das Foto zeigt die Gewinner­
innen unserer traditionellen Verlosung bei der Premiere.

Gesamtprobe im Vereinsheim

v.l. Carsten Ahrend, Karin Keve, Irene 

Mönter, Josefine Bruns, Christiane Ricken



St. Georg Schützenverein Thuine e. V.
Am Samstag, den 09.03.2024 fand wieder der 
traditionelle Seniorennachmittag statt. 

Der 1. Vorsitzende Frank Holle freute sich über die 
große Beteiligung.

Der amtierende König Jonas Holle mit seiner Königin 
Gina Seifert sowie der Präsident des Schützenvereins 
Christoph Jörling ließen es sich natürlich auch nicht 

nehmen, dem Seniorennachmittag beizuwohnen.

Wie schon im Jahr davor begleitete die Rentnerband aus Handrup den 
Nachmittag mit ihrem musikalischen Repertoire. Nach Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen ehrte der Schützenverein langjährige Mitglieder.

Für 60 Jahre im Schützenverein wurden Alfons Apken und Bernhard 
Manze geehrt.

Für 50 Jahre wurden Georg Bründermann, Alfred Pörtner, Friedhelm 
Athmer, Karl­Heinz Rumpke, Hermann Haver und Reinhold Menke 
ausgezeichnet.

Nach der Ehrung ging es zum gemütlichen Teil der Veranstaltung über. Die 
Verlosung mit kleinen und großen Präsenten rundete den gelungenen 
Nachmittag auch in diesem Jahr wieder ab.

Die Geehrten: v.l. Georg Bründermann, Alfred Pörtner, Reinhold Menke, Alfons Apken



Die Kolpingfamilie Thuine informiert
Gebrauchtkleidersammlung 

am 13. April 2024
Bitte legen Sie die Gebrauchtkleider bis 08.30 Uhr gut sichtbar an den 
Straßenrand. Die Sammeltüten werden ab dem 02.04.2024 an folgenden 
Stellen ausgelegt und können in benötigter Menge mitgenommen werden. 
Sie liegen in der Kirche, im Gemeindehaus, bei der Volksbank und beim 
Edekamarkt Bossat aus. Versehentlich nicht abgeholte Gebrauchtkleider 
können bis 10.00 Uhr beim Feuerwehrplatz abgegeben werden. Im Voraus 
herzlichen Dank für die Kleiderspenden. Alle Helfer treffen sich um 08.30 
Uhr beim Feuerwehrhaus.

Maiandacht am 01. Mai 2024 mit Frühstück
Wir treffen uns um 08.30 Uhr zu einer Maiandacht an der Josefsklause. 
Anschließend fahren wir mit dem Fahrrad oder mit dem Auto zum 
Frühstück zum Landhaus Evers in Freren. Auch Nichtmitglieder (Partner) 
sind zur Maiandacht und zum anschließenden Frühstück herzlich 
willkommen. Anmeldungen für das Frühstück bis 20.04.2024 bei Franz 
Sunder (Tel. 5320 oder per E­Mail: sunder­thuine @ewetel.net).

Heimatverein Thuine
Einweisung in WhatsApp

Am 18. März 2024 haben wir von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr eine Einweisung 
in WhatsApp vorgenommen. Dafür konnten wir Werner Heyart aus Baccum 
gewinnen, der uns dieses Programm vorgestellt hat. Er erläuterte uns, wie 
man Einstellungen vornimmt, Gruppen erstellt, Standorte teilt, Umfragen 

startet und be­
handelt usw. 

In der heute zu­
nehmend digi­
talisierten Welt 
rücken diese 
Kommunikation
smittel immer 
mehr in den Interessierte ZuhörerInnen



Heimatverein Thuine
Filmenachmittag im PDH

Am 07. März 2024 trafen wir 
uns gegen 15.30 Uhr zu einer 
gemütlichen Kaffeetafel im 
PDH. Im Anschluss stellte 
uns Ludwig Dittler aus Lingen 
zwei Filme vor, die er erstellt 
hatte. Zum einen ging es um 
die Historie der Hol­
landgänger, wo in diesem 
Zusammenhang die Um­

stände der Bluttat des Gerhard Bernhard Kruis aus Suttrup, im Volksmund 
auch Knapp Gerd genannt, vorgestellt 
wurden. Außerdem sahen wir einen Film 
über die Entstehung der Messlage, die 
damals den topografischen Messpunkt 
zwischen dem Fürstbistum Osnabrück, der 
Grafschaft Lingen sowie der Grafschaft 
Tecklenburg bildete. Daher wird sie auch im 
Volksmund Dreiländereck genannt. Die 
Zusammenstellung der Filme empfanden 
wir als sehr professionell und gut gelungen. 
Mit diesen Eindrücken und einem rundum 
gelungenen Nachmittag verließen wir gegen 
18.00 Uhr das PDH.

Gut besuchter Filmenachmittag

Ein herzliches Dankeschön 
an Ludwig Dittler

Mittelpunkt. Sie machen natürlich auch vor uns nicht 
halt und erleichtern dabei die Organisation des 
Heimatvereins. Informationen sind schnell verfügbar, 
Einladungen kurzfristig raus, Umfragen schnell 
gestartet. 

Bei Werner Heyart möchten wir uns für diese 
Unterweisung bedanken, die er in lockerer Atmosphäre 
gut rüber gebracht hat.

Danke an Werner Heyart



Janakreis zum Weltfrauentag bei der Polizei
Am 08. März 2024 kam der Janakreis zusammen um wie viele andere 
Frauen auch, den Weltfrauentag zu feiern. Und dazu machten sich die 
Frauen am Abend auf den Weg nach Lohne – zum Trainingsstützpunkt der 
Polizei.

Von Polizei­Weltmeisterin (Karate) Sina gab es einen Einblick in das 
Thema „Selbstverteidigung“. Unterstützung kam von der Polizeitrainerin 
Laura. 

Nach kurzem theoretischen Part ging es in die Praxis auf die Matte und der 
Janakreis musste selbst 
Hand anlegen. 

Begleitet wurde die 
Veranstaltung von der 
Leiterin der Polizei­
inspektion Emsland/
Grafschaft Bentheim 
Frau Nicola Simon, die 
gegenüber den Frauen 
betonte, dass es wichtig 
ist, sich mit gewissen 
Situationen auseinan­
derzusetzen, auch wenn solche Gefahrensituationen bei uns in der 
Gegend zum Glück höchst selten vorkommen.

Viel Spaß beim Selbstverteidigungstraining

Weltgebetstag der Frauen 2024
Der Weltgebetstag 2024 kam diesjährig aus Palästina. 
Unter dem Motto „…durch das Band des Friedens“ 
feierten die Gemeindemitglieder der Samtgemeinde 
einen bewegenden Wortgottesdienst.

Der Idee folgend, dass über Konfessions­, Kultur­ und Ländergrenzen 
hinweg Frauen sich beim Weltgebetstag dafür engagieren, dass Mädchen 
und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 
können und gehört werden, trafen sich in diesem Jahr am 01. März viele 
Frauen der Samtgemeinde in einer liebevoll geschmückten St. Georg 
Kirche, um gemeinsam in Ökumene zu beten.



In vielen Beiträgen und den gelesenen Geschichten der drei Frauen 
Eleonor, Lina und Sara aus Palästina, die von dem Wunsch nach echtem 
Frieden, Annahme und Verständnis sprachen und dafür warben, konnten 
Solidarität und Gebet spürbar werden. „Einander in Liebe ertragen!“ war 
ein Appell, der sicherlich der ein oder anderen Besucherin im Ohr 

geblieben ist.

In diesem Sinne wurde 
ein langes Band des 
Friedens durch die 
Reihen gegeben, gehal­
ten durch Gemeinschaft, 
als Symbol für den 
gemeinsamen, langen 
Weg des Friedens, den 
man gehen möchte.

Im Anschluss trafen sich die Frauen im PDH zum gemeinsamen Ausklang 
des Weltgebetstages. Bei Brot und Dip, organisiert durch die Frauen der 
KFD, unterstützt durch die vielen Frauen der Kreise, die mit 
selbstgebackenen Broten und selbstgemachten Dips den Gebetstag und 
das friedvolle Beisammensein ermöglichten, konnten alle Anwesenden 
einen schönen Abend erleben.

Weltgebetstag der Frauen in der Thuiner Kirche

Die Kirchengemeinde 
St. Georg Thuine informiert

Vorbereitung Erstkommunion
13 Kinder freuen sich auf ihre erste heilige Kommunion am 21.04.2024. 
Aktuell bereiten sich folgende Kinder in Gruppenstunden und 
Familientagen auf diesen schönen und so bedeutsamen Tag vor:

Benno Stermann

Christoph Jansen

Enno Glanemann

Enno Hazelbecke

Jakob Kuiter

Leni Mey



Lennox Scholz

Marc Tedeev

Paula Schütte­Bruns

Ronja Dall

Sophie Hackmann

Tine Mey

Zelda Burke

Besuch der 
Klosteranlagen

Eine besondere Gruppenstunde durften die 13 Kommunionkinder im März 
erleben. Unter der Führung von Schwester M. Birgit und Schwester Pauli 
durften die Kinder und Katechetinnen einer Einladung ins Kloster folgen. 
Die Schwestern gaben hier liebevoll, freundlich und kurzweilig einen 
Einblick in den Klosteralltag. Sie stießen dabei auf viele DrittklässlerInnen, 

die ihr Wissen rund um 
Gemeinschaft, Jesus und Gott 
teilten und Fragen, die sie hatten, 
beantwortet haben wollten. 
Schwester M. Birgit und 
Schwester Pauli zeigten ein 
besonderes Gespür für die Kinder 
und konnten alle BesucherInnen 
mit enormem Wissen rund um die 
Besonderheiten der Anlagen 
versorgen. Die Kinder erfuhren 
eine Menge über die herrlich 
gepflegten Klostergärten, den 
Geländefriedhof und die Park­
anlagen und durften auch in der 
Grotte, der wunderschönen Kir­
che und Kapelle innehalten, 
singen und beten.

Kindern und Katechetinnen wird dieser Besuch dankbar in Erinnerung 
bleiben.



Haben Sie Wien schon bei Nacht gesehen? 
SoVD bietet Reise in die 

Hauptstadt Österreichs und nach Bratislava an
Wien, die Hauptstadt Österreichs, liegt im Osten des 
Landes an der Donau. Ihr künstlerisches und 
intellektuelles Erbe wurde von Bewohnern wie Mozart, 
Beethoven und Sigmund Freud geprägt. Die Stadt ist 
auch bekannt für ihre kaiserlichen Paläste wie das Schloss Schönbrunn, 
die Sommerresidenz der Habsburger. Ob Sie nun wegen der Musik oder 
der Kunst, wegen der Architektur oder der besonderen Faszination der 
ehemaligen K&K Monarchie in die Hauptstadt von Österreich reisen, die 
Weltstadt an der Donau hat viel zu bieten. Der SoVD bietet seinen 
Mitgliedern diese 6­tägige Reise nach Wien und Bratislava an. 

Die Reise wird vom SoVD Ortsverband Freren und dem 
Reiseunternehmen Dartmann durchgeführt. Die Reise kostet 675,00 € 
(Einzelzimmerzuschlag 200 €). Im Reisepreis enthalten sind 4 Über­
nachtungen in einer guten Mittelklasse inklusive Halbpension. Das 
Programm umfasst Stadtführungen in Wien und Bratislava, ein 
Abendessen im Heurigen mit Musikbegleitung, einen Tagesausflug in den 
Wienerwald. und eine Weinprobe bei einem Wachauer Winzer. Ein Besuch 
im Stift Melk, eines der schönsten und größten einheitlichen 
Barockensembles Europas, runden die Reise ab. Seine großartige 
Architektur ist weltweit bekannt und es ist UNESCO Welterbe.

Gerne können sich aber auch Gäste zu dieser Fahrt anmelden. Information 
und Anmeldung über Hubert Wahoff (05902 – 1430).

Gerhard Bögner / Pixabay



Mit Spaß und Bewegung für ein
 gesundes Herz sorgen

Reha­Sportgemeinschaft Beesten e.V. sucht Übungsleiter 
mit B­Lizenz für den Bereich Herzsport

Vor 32 Jahren wurde die Herzsportgruppe der Reha­Sportgemeinschaft 
Beesten e.V. in Beesten von Heinrich Wulf gegründet. Damals trainierte 
man in der Sporthalle in Beesten, die aber bald für das Angebot Herzsport 
zu klein wurde. In der Dreifeldturnhalle in Freren bietet sich die Möglichkeit 
in zwei Gruppen zu arbeiten, um der unterschiedlichen Belastbarkeit der 
Gruppen gerecht zu werden. Die kardiovaskulär erkrankten Menschen 
kommen mit einer Verordnung des Hausarztes, eines Kardiologen oder 
nach einem Reha­Aufenthalt in einer Klinik zur Herzsportgruppe. Die Arbeit 
wird ehrenamtlich ärztlich betreut. Sechs qualifizierte Übungsleiter/innen 
gestalten die Sportstunden an jedem Dienstag von 20.00 bis 21.00 Uhr im 
Wechsel, um den Teilnehmern mithilfe von Sport und sportlich 
ausgerichteten Spielen zu mehr Mobilität, Ausdauer und Kraft zu verhelfen. 
Zudem werden sowohl Koordination und Flexibilität als auch das 
Selbstbewusstsein gestärkt. Die in der Gruppe erlernten Übungen können 
auch als Stütze zur Selbsthilfe dienen, um die Übungen beim Rehasport 
ggf. auch zu Hause fortzuführen.

Für diese wertvolle Arbeit sucht der Verein weitere Unterstützung in der 
Übungsleitung. Sehr gerne wird auch die Ausbildung zum/r Übungsleiter/in 
unterstützt und finanziert. Die Ausbildung, die nach den Richtlinien des 
Deutschen Behinderten Sportverbandes und des Deutschen Olympischen 
Sportbundes erfolgt,  findet  in Hannover statt und umfasst 120 

Immer mit Spaß und Elan dabei



Lerneinheiten. Da der Rehasport in Deutschland immer wichtiger wird und 
immer mehr Gesundheitsanbieter entsprechende Kurse zur Verfügung 
stellen, stehen den Übungsleiter/innen viele Türen offen.

Nähere Informationen gibt gerne die Vorsitzende Maria Kuiter 
(maria.kuiter@ewe.net).

Jahresdienstversammlung der 
Feuerwehr Thuine

Am 02. Februar 2024 fand die Jahresdienstversammlung für das Jahr 2023 
statt. Ortsbrandmeister Stephan Bruns teilte mit, dass die Wehr im Jahr 
2023 zu 35 Einsätzen alarmiert wurde. Diese teilten sich in 11 
Brandeinsätze, 19 Hilfeleistungen und 5 Brandmeldealarme auf. Zu den 
größeren Einsätzen zählten unter anderem mehrere Brandeinsätze 
innerhalb weniger Tage und die Hochwasserlagen im Emsland. Während 
der Hochwasserlage wurde die Kreisfeuerwehrbereitschaft sowie die 
Technische Einsatzleitung Emsland Süd personell mit Kräften der Wehr 
unterstützt. 

Insgesamt wurden 23 Dienstabende durchgeführt. Für die Atem­
schutzgeräteträger organisierte Mathis Gude eine realitätsnahe Ein­
satzübung. Zudem konnten einige Atemschutzgeräteträger eine Real­
brandausbildung besuchen. Als Highlight im Jahr 2023 fand die 
Gründungfeier der Jugendfeuerwehr statt. Neben den zahlreichen 
Dienstabenden und Aktivitäten im Ort besuchte die Jugendfeuerwehr die 
Rettungswache in Thuine und das Völkerballturnier der Jugendwehren aus 

dem 
Emsland.

Im Jahr 2023 
konnten 
mehrere 
Lehrgänge 
auf Kreis­ 
und Landes­
ebene 
besucht 
werden. 

Daran nahmen Dennis Frericks, Niklas Holle, Marco Pünt, Doreen Thomas, 

Herzlichen Glückwunsch zur Beförderung



Manuel Suiver, Jonas van Roje, Hendrik Engbers, Julian Haver, Thorben 
Aldenschulte, Mathis Gude, Silas Bruns und Stephan Bruns teil. 

Gemeindebrandmeister Robert Menke beförderte Dennis Frericks, Niklas 
Holle und Marco Pünt zum Feuerwehrmann, Manuel Suiver zum 
Hauptfeuerwehrmann, Doreen Thomas zur Hauptfeuerwehrfrau und Martin 
Diestel zum ersten Hauptfeuerwehrmann. Über Termine und 
Neuanschaffungen berichtete der GBM Robert Menke. Von Seiten der 
Kreisfeuerwehrführung konnte Alois Wilmes begrüßt werden. Dieser ehrte 
Walter Drees mit dem Ehrenzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft. 
Kreisjugendfeuerwehrwart Klaus Smit gratulierte zur neuen 
Jugendfeuerwehr. Auch Samtgemeindebürgermeister Godehard Ritz und 
Bürgermeister Karl­Heinz Gebbe bedankten sich.

Zeltlager 2024
Das diesjährige Zeltlager findet von 

Samstag, 22. Juni bis Samstag, 29. Juni 

statt. 

Die erste Gruppenleiterbesprechung ist am 
Dienstag, 16. April um 19.00 Uhr im PDH. 

Wer dann keine Zeit hat, aber als Gruppenleiter mit 
ins Zeltlager kommen möchte, sollte sich bitte vorher 
in unserer Gruppenleiter­WhatsApp­Gruppe ab­
melden. 

Wer noch nicht Mitglied der Gruppenleiter­WhatsApp­Gruppe ist, kann sich 
per E­Mail unter gl24@zeltlager­thuine.de melden.

Zweite Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Drachenkinder der Kita Thuine

Am 19.03.2024 fand die zweite Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Drachenkinder der Thuiner Kita statt.

Vorsitzende Frauke Bruns verdeutlichte in einem umfassenden Rück­ und 
Ausblick die umgesetzten sowie geplanten Aktivitäten des Vereins. Dabei 



wurde deutlich, was in der kurzen Zeit alles erreicht wurde. Viele 
Spielgeräte und ­materialien wurden angeschafft.

Geplant ist wieder ein Ausflug der gesamten Kita, Balancierbalken und eine 
inklusive Spielküche für den Außenspielbereich sind so gut wie umgesetzt 
und warten nur noch auf den Aufbau. Schließlich wird ein neuer 
Krippenwagen mit E­Antrieb anteilig unterstützt, sodass einer Tour der 
Krippenkinder durch die Gemeinde nichts mehr im Wege steht.

Der Kaffee­ und Kuchenverkauf auf den Börsen in Thuine ist ein voller 
Erfolg. Ein Dankeschön gilt den fleißigen Kuchenspendern.

Als nächste größere Aktion steht die Anschaffung eines sog. Snoezelen­
Zeltes auf der Agenda, in dem die Kinder entspannen und ihre Sinne 
anregen können. Hier gilt es nun Ideen und Gelder zu sammeln.

Anschließend fanden die Vor­
standswahlen statt. Hierbei wurde 
Sonja Ahrend als Schriftführerin 
verabschiedet, die aber weiterhin als 
Beisitzerin dem Vorstand zur Seite 
steht. Als neue Schriftführerin wurde 
einstimmig Nicole Surmann gewählt. 
Ebenso verstärkt Verena Eilhard als 
Beisitzerin das Team.

Frauke Bruns und Christiane Hofschröer wurden als 1. und 2. Vorsitzende 
sowie Jörg Lenger als Kassenführer einstimmig bestätigt.

Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen:

1. Vorsitzende Frauke Bruns

2. Vorsitzende Christiane Hofschröer

Kassenwart Jörg Lenger

Schriftführerin Nicole Surmann

Beisitzerinnen Verena Eilhard und Sonja Ahrend

Das Vorstandsteam freut sich sehr, in nicht einmal zwei Jahren so viel 
erreicht und umgesetzt zu haben und dankt allen herzlich, die dazu 
beigetragen haben.

Wichtig ist aber auch, dass sich der Vorstand weiterhin verjüngt, da in 
diesem und nächsten Sommer einige Kinder der Vorstandsmitglieder die 
Kita verlassen werden.

Vorstand und Beisitzerinnen



mailto:Drachenkinder-thuine@web.de


Thuine erhält Teststrecke für Robotik
Im Rahmen der Ansiedlung der Firma HuRo Digital Mind GmbH im 
Gewerbegebiet "Zur Sunderinge" erhält die Gemeinde Thuine auch den 
Zuschlag für Deutschlands erste Humanoid­Roboter­Teststrecke. Erstmals 
wird hier der Einsatz humanoider Roboter im Alltag getestet. Nach einem 
erfolgreichen Testlauf  verschiedener Prototypen wird in kürze der 
Grundstückskaufvertrag unterschrieben. Die Gewerbeansiedlung ist 
verbunden mit der Erwartung von 250 hochdotierten Arbeitsplätzen und 
sechsstelligen Gewerbesteuereinnahmen. 

Ein humanoider Roboter ist der menschlichen oder tierischen Gestalt 
nachempfunden. Getestet wird in erster Linie mit Hilfe künstlicher 
Intelligenz das Verhalten im Bereich Motorik (Gehen, Rennen, Hindernisse 
umgehen usw.) und Sozialverhalten (Umgangsform, kurze Ansprachen, um 
Hilfe bitten). 

„Um eine möglichst realitätsnahe Umgebung zur Verfügung zu stellen, 
werden auf einem Rundkurs Hauptstraße, Klosterstraße, Mühlenstraße 
und Radweg L45 Teile der Fahrbahn grün eingefärbt“, so Bürgermeister 
Karl­Heinz Gebbe. Hier werden die Roboter künftig im Alltag unterwegs 

sein. Er bittet die Bevölkerung um Verständnis und Akzeptanz, wenn die 
Roboter ein freundliches "Moin" ausrufen, versuchen einen kurzen Plausch 
zu halten oder auch nach dem Weg fragen. Sollten sie keinen Kontakt auf 
der Strecke wünschen, so heften sie sich bitte den nebenstehenden 

Humanoid­Roboter­Teststrecke



Anstecker an die Kleidung. Dieser wird von den 
Robotern erkannt und kein Kontakt aufgenommen. 
Die Anstecker erhalten sie ab dem 1. April kostenlos 
im Gemeindebüro.

Die Entwicklung ist so weit, dass keine 
Beeinträchtigungen des dörflichen Lebens zu 
erwarten sind. Im Gegenteil, könnte Thuine 
deutschlandweite Beachtung auf dem Gebiet der künstlichen Intelligenz 
erfahren. Weitere Forschungsergebnisse sind mittelfristig in der 
Zusammenarbeit mit den Sten­Nielsen­Kliniken zu erwarten.

Thuine, 1. April 2024
Redaktion Thuiner Echo

http://www.bibkat.de/suttrup-lohe






„Offene Nähwerkstatt“ 
im Café im SKF Marktplatz Freren

Das Familienzentrum Freren möchte in Kooperation mit dem SKF eine 
offene Nähwerkstatt für Anfänger und Nähbegeisterte anbieten.

Du hast ein Projekt zu Hause und kommst nicht weiter? Du möchtest in 
gemütlicher Atmosphäre ausprobieren, ob Nähen etwas für Dich ist?

Dann bist Du in der Nähwerkstatt 
genau richtig. Hier kannst Du 
Dein Vorhaben verwirklichen 
oder ganz neu einsteigen. Bringe 
gerne mit, woran Du gerade 
arbeitest und nähe in geselliger 
Runde. Du bist noch 
AnfängerIn? Wir zeigen Dir die 
wichtigsten Funktionen an der 
Nähmaschine und dann kann 

Dein Nähprojekt losgehen!

Egal, ob Ihr eine Hose kürzen, einen Reißverschluss wechseln oder ein 
Kuscheltier nähen wollt: in der Nähwerkstatt ist vieles möglich. Die 
Nähwerkstatt ist ausgestattet mit Nähmaschinen und einer kleinen Auswahl 
an Garn, Stoffen, Knöpfen etc.

Für die offene Nähwerkstatt suchen wir ehrenamtliche HelferInnen, die sich 
mit der Nähkunst auskennen und andere Nähbegeisterte bei ihren 
Projekten an der Maschine unterstützen. Außerdem freuen wir uns über 
Sachspenden in Form von Garn, Knöpfen, Borden, Stoffresten usw.

Die Nähwerkstatt soll einmal monatlich donnerstagvormittags stattfinden. 
Wenn Du Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit 
hast, melde Dich gerne im Familienzentrum Freren, 
Stefanie Gels­Ungruh, , Tel.: 05902/ 950 456 oder bei 
Mechthild Kümling, Ehrenamtsservice Samtgemeinde 
Freren, Tel.: 05902/ 950 444.



Mitmachen im Repair­Café Freren
Reparieren statt wegwerfen

Im sozialen Kaufhaus „Marktplatz“ in Freren soll ein Repair­Café 
angeboten werden.

Einmal im Monat, dienstagnachmittags, 
sollen dort gemeinsam mit ehren­
amtlichen Reparateur:innen defekte 
Gegenstände wieder in Stand gesetzt 
werden. Repariert werden Gegenstände 
und Geräte, die alleine dorthin getragen 
werden können – keine Großgeräte. 
Eine Möglichkeit der Lagerung besteht 
nicht.

Experten im Repair­Café bieten Hilfe und Unterstützung bei Reparaturen 
von:

­ Elektrischen Geräten
­ Möbel oder anderen Objekten aus Holz
­ Spielsachen

Der Ehrenamtsservice sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer mit 
verschiedenen Kenntnissen, die als Reparaturexperte dabei sind und ihre 
Kenntnisse gerne teilen. Die Wartezeit kann bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und einem netten Gespräch im Café im Marktplatz überbrückt werden.

Infos bei: Mechthild Kümling, Ehrenamtsservice 
Samtgemeinde Freren, Tel.: 05902/ 950 444.

Hilfsbereite Menschen gesucht?
Der Familienunterstützende Dienst (FUD) des 
DRK Kreisverband Emsland e.V. sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine flexible 

Betreuungskraft für eine Person mit körperlicher Einschränkung im Raum 
Thuine.  Die Tätigkeit ist ehrenamtlich mit einer angemessenen 
Aufwandsentschädigung.

Infos unter: 05931 8006­3040/­3041



Erfolgreicher Pflanz­ und Pflegetag
Der Pflanz­ und Pflegetag in der Gemeinde Thuine war wieder 
eine sehr erfolgreiche Aktion. Viele Bürgerinnen und Bürger sind 
als freiwillige Helfer dem Aufruf gefolgt.

Ich möchte allen, die sich an dieser Aktion beteiligt haben, herzlich danken. 
Ein besonderer Dank gilt den Maschinen­ und Fahrzeugführern, die Ihre 
Maschinen kostenlos für diese Aktion zur Verfügung gestellt haben. 
Ebenso möchte ich mich bei der Feuerwehr für die Bereitstellung des 
Gebäudes und beim Zeltlagerteam fürs Grillen bedanken.

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein waren sehr viele Helfer 
der Auffassung, es habe Spaß gemacht!

Karl­Heinz Gebbe
Bürgermeister

Der Rat informiert
Informationen aus der Ratssitzung vom 13.03.2024

Wie bereits mehrfach berichtet, liegt die Quote zur Aufnahme von 
Flüchtlingen in der SG Freren bei 74 Personen. Zum Zeitpunkt der Sitzung 
wurden bereits 41 Personen aufgenommen. Aktuell werden dem Landkreis 
Emsland deutlich weniger Personen zugewiesen als in den Vormonaten. 
Seit dem 01.03.2024 befindet sich eine weitere Unterkunft zur 
Unterbringung von Flüchtlingen in Thuine. Damit befinden sich nunmehr 
insgesamt vier Unterkünfte in Thuine.

In der Straße „Am Heiligen Baum“ befindet sich seit Ende Februar ein 
Parkverbot, welches durch entsprechende Beschilderung gekennzeichnet 
ist. Für einen Besuch des Krankenhauses, der Sporthalle oder einer 
anderen Örtlichkeit in der Nähe befinden sich ausreichend ausgewiesene 
Parkplätze vor Ort.

Ab sofort können im PDH Trauungen durchgeführt werden. Hierfür wird 
eine Gebühr von 150 Euro, für z.B. Vorbereitungen und das Schmücken 
des Raumes etc., erhoben. In diesem Zusammenhang wird das 
Trauzimmer im Gemeindehaus in Thuine entwidmet. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 15.05.2024 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
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